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Zulassungsbedingungen zur Prüfung: 

– Mitgliedschaft im VDD oder in einem Pferdesportverein, der einem der FN angeschlossenen 

Landesverband und/oder Anschlussverband angehört.

– Vollendung des 18. Lebensjahres. 

– Einwandfreie charakterliche Haltung und Führung, Vorlage eines erweiterten polizeilichen 

Führungszeugnisses. 

– bestandene Prüfung zum Trainer C  im Reitsport ( Distanzreiten, Basissport, Leistungssport, 

Westernreiten, IGV,,IPZV)  

– Besitz des Distanzreitabzeichen Stufe 3 oder des RA4 (auch die Spezialabzeichen des RA4 sind 

zulässig) (Das alte DRA III (Bronze) ist gleichwertig)

– Nachweis ausreichender Wettkampferfahrung

– (Mindestens 3 LDR i.d.W., davon mindestens ein Ritt über mindestens 120 km müssen als Reiter 

absolviert worden sein. Insgesamt müssen mindestens 10 LDR als Reiter, Coach, Trainer oder 

Betreuer erlebt worden sein, davon mindestens ein CEI oder ein 100-Meiler und ein weiterer Ritt 

über 120km oder länger.) 

– Nachweis einer mindestens einjährigen Ausbildertätigkeit nach der Trainer C-Prüfung; Nachweis 

von Ausbildungserfahrung im Distanzreiten. 

– Teilnahme an einem Vorbereitungslehrgang, der der Prüfung unmittelbar vorausgeht, mit 

mindestens 60 LE à 45 Minuten. Zulässig sind Modul-, Wochen-, Wochenabend-, Wochenend- 

und Tageslehrgänge sowie Mischformen, Blended Learning ist zulässig. 

– Nachweis der Teilnahme an einem Vorbereitungsseminar für Trainer B oder Nutzung des 

Mentorensystems.

Über die Zulassung zum Lehrgang und zur Prüfung entscheidet die Lehrgangsleitung des 

Vorbereitungslehrgangs im Einvernehmen mit der FN. Die Zulassung kann jederzeit während des 

Vorbereitungslehrgangs zurückgezogen werden, wenn aufgrund der Leistungsentwicklung des 

Bewerbers keine Aussicht auf erfolgreiches Absolvieren der Prüfung besteht. 

Inhalte zur Lehrgangsgestaltung 

Die Lehrgangsinhalte orientieren sich an den Anforderungen, die das Distanzreiten an Trainer und 

Ausbilder stellt und am Vorwissen der Lehrgangsteilnehmer. Folgende Fächer sollen 

Lehrgangsschwerpunkte bilden: 

– Trainingslehre: Prinzipien und Methoden des Trainings von Distanzpferden, Leistungstests, 

Wettkampfanalyse. 

– Sitzschulung für Distanzreiter, 

– Distanzspezifische Besonderheiten der Ausbildung und Gymnastizierung von Distanzpferden. 

– Pädagogik und Didaktik des Reitens mit Schwerpunkt Distanzreiten. 

– Unterrichts- und Trainingseinheiten planen und strukturieren 

– Lehrgangsplanung, Trainingsplanung, Planung von Trainingseinheiten und Reitstunden. 

Anforderungen 

Die Prüfung findet in folgenden Fächern statt:

–  praktisches Reiten im Distanzstil in gleichmäßigem Tempo oder mit konstanter Pulsfrequenz und 

durch schwieriges Gelände oder über Geländeschwierigkeiten.   



– Erstellung von schriftlichen Unterrichtsentwürfen gem. Lehrgangsziel.  

– Praktische Unterrichtserteilung gemäß Schwerpunkt. (Lehrprobe)

– Beurteilung von Unterrichtsausschnitten.  

– Vermittlung theoretischer Inhalte.

– Hausarbeit (Darstellung und Planung einer Übergeordneten Unterrichtskonzeption mit der 

Definition eines Fernziels und den dazugehörigen Teilzielen) oder Klausur.  

– Mündliche Prüfung in Trainingslehre für Distanzpferde und Internationaler Distanzsport

Im Zweifel gilt immer die aktuell gültige APO!


